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Wohin geht die Reise beim FIS

und sitzt die Bibliothek am Steuer? 

Standortbestimmung zu FIS in Deutschland
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Aufbruch zum FIS der Zukunft

Vertraute Welt

Ruf des 
Abenteuers und 

Aufbruch

Prüfungen und 
Erkundungen

Erkenntnis und 
Belohnung

Die Zukunft 
meistern
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FIS = Forschungsinformationssysteme
Bekannte Anwendungsfelder 

Erfassen und 

Vernetzen von 

Metadaten über 

die Forschung

Unterstützen von 

Prozessen

im Forschungs-

management

Bereitstellen 

von Daten für

Berichte und

Auskünfte

Bereitstellen 

von Daten für die 

Außendarstellung

und Kommunikation
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• Das Datenmanagement wird immer komplexer!

• Die Suche nach der passenden Software, das greift zu kurz!

• Was ist mit Open Science?

• Der Mensch ist wichtig und Teil des Systems!

• Die Veränderung in der Organisation überrollt uns!

Der Ruf des Abenteuers…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Der Aufbruch…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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• Standardisierung fördern

• Interoperabilität steigern 

• Sichtbarkeit und Offenheit als Forschungsleistung anerkennen 

• Informationstiefe und -breite erschließen

• Personal und neue Berufsprofile entwickeln 

Erkundung des Unbekannten und Annäherung…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Wegmarken…

»…als Forschungsleistung nachweisen!« 

»konsequent mit KDSF!« 

»mit PIDs wird’s leichter!« 

»Forschungsdaten und Metadaten gehören künftig dazu!« 

»Personal entwickeln mit Strategie!« 

Standardisierung fördern? 

Interoperabilität steigern? 

Forschung in Breite und Tiefe? 

Open Science Aktivitäten? 

Fehlende Kompetenzen?

Was passiert auf welcher Ebene?

»FIS braucht den Blick auf die Organisationsentwicklung«

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Standardisierung fördern

• Das Management von Forschungsinformationen braucht Regelungen, Standards 
und Prozesse zur Datenerhebung, -pflege und -qualitätssicherung. Deren alleinige 
Existenz reicht nicht aus, für eine verbindliche Umsetzung muss aktiv Sorge 
getragen werden.

• Definitorische Standards wie der KDSF fördern ein gemeinsames Verständnis über 
Daten und deren Verwendungsmöglichkeiten.

• Standards können ihr Potenzial nur dann entfalten, wenn alle beteiligten Parteien 
diesen möglichst umfassend folgen. Ein standardkonformes Datenangebot kommt 
mit entsprechender Nachfrage und umgekehrt.

Die Standortbestimmung 2022

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Interoperabilität steigern

• Persistente Identifier (PIDs) erlauben Anreicherung und Verknüpfung von 
Forschungsinformationen.

• Sie sind die digitale Grundlage, um Forschungsprodukte und ihre Erzeuger:innen
sowie weitere Beteiligte auffindbar und eindeutig identifizieren zu können.

• PIDs werden ausgeweitet auf weitere Informationsobjekte und Akteure. Es ist 
ratsam, das Thema als langfristige Aufgabe im Forschungsinformations-
management zu begreifen.

Die Standortbestimmung 2022

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Sichtbarkeit und Offenheit als Forschungsleistung anerkennen 

• FIS als Nachweissysteme für Forschungsleistungen müssen neuen Formen von 
Forschungsaktivitäten Rechnung tragen. Bestehende Systematiken werden sich 
ändern, neue werden hinzukommen.

• Für die Erfassung und Bewertung von im Sinne von Open Science entstandenen 
Forschungsergebnissen gibt es bislang noch keine übergeordnete Systematik.

• Aktuell entstehen auf vielen Ebenen des Wissenschaftssystems Open Science-
Policies mit entsprechenden neuen Kriterienkatalogen für die Bewertung von 
Forschungsleistungen.

Die Standortbestimmung 2022

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023



14

Informationstiefe und -breite erschließen

• Forschungsdatenmanagement und Forschungsinformationsmanagement sollten 
eng verzahnt angelegt werden. Forschungsinformationen liefern Informationen zur 
Beschreibung und Kontextualisierung von Forschungsdaten. 

• Für die standardisierte, KDSF-konforme Erfassung von Forschungsdaten in FIS 
fehlt es noch an fachspezifisch durchgängig anerkannten und verbreiteten 
Metadatenschemata.

• Für die Handhabung von Forschungsdaten in FIS müssen communityspezifische
Diskurse auf nationaler (NFDI) und internationaler Ebene (z.B. European Open 
Science Cloud) beobachtet werden.

Die Standortbestimmung 2022

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Personal und neue Berufsprofile entwickeln

• Forschungsinformationsmanagement ist organisationsweite Aufgabe und bezieht 
Bibliotheken, Verwaltung und IT-Zentren aktiv mit ein.

• Neue Berufs-/Tätigkeitsprofile ergeben sich einerseits aus der Nähe zu Arbeiten 
am FIS und andererseits aus der Nähe zur Forschungsberichterstattung, d.h. der 
Verwertung und Analyse von Forschungsinformationen zu strategischen Zwecken.

• Bisherige (berufsbegleitende) Studiengänge decken benötigte Qualifikationen und 
Kompetenzen noch nicht systematisch ab. 

• Forschungsorganisationen brauchen eine Personalentwicklungsstrategie, 
die auf die Ausweitung der FIS-Anforderungen und den notwendigen 
Kompetenzaufbau reagiert.

Die Standortbestimmung 2022

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023



16

Krise...?

Erkundung des Unbekannten und Annäherung…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Erkenntnis…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Belohnung…

2015…
2022…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023

https://edoc.hu-berlin.de/handle/18452/26130
https://dini.de/fileadmin/docs/FIS_Positionspapier_2015_final_web.pdf
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• Persistente Identifikatoren (PIDs) und Methoden der Künstlichen Intelligenz 
werden die Aufwände der Datenerfassung und -pflege verändern, jedoch die 
Notwendigkeit nicht komplett in Frage stellen,

• Entstehung der »Kultur des Teilens« und des Denkens in Prozessen,

• Weiterbildung des Personals hinsichtlich neu formierender Kompetenzprofile im 
datenbasierten und digital gestützten Forschungsinformationsmanagement,

• Der verantwortungsvolle Umgang mit Forschungsinformationen wird an Bedeutung 
gewinnen. Traditionelle Anwendungsszenarien (bspw. bibliometrische Kennzahlen) 
werden aus dem Fokus geraten, andere hinein kommen,

• Verstärkte Entwicklung hin zu standardisierten Lösungen (lokal oder in der Cloud), 
FIS-Eigenentwicklungen werden perspektivisch eher unattraktiv.

Die Zukunft meistern…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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Die Zukunft

≈ Publikationsmanagement ≈ 

… FIS nur MIT der Bib im Boot!

≈ Metadaten ≈ 

≈ Open Science ≈ 

≈ Kultur des Teilens und Bereitstellens ≈ 

≈ Förderinfos ≈ 

≈ Digitalisierungsstrategie ≈ 

≈ Engagement für die Nutzenden ≈ 

≈ Bibliotheks-IT ≈ 
≈ Persistent Identifier ≈ 

≈ Datenbanken ≈ 

≈ Serviceorganisation ≈ 

im Forschungsinformationsmanagement… ?

≈ Data-Librarian ≈ 

≈ FDM≈ 

≈ ORCID≈ 

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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DINI = Deutsche Initiative für Netzwerkinformation e.V. ist…

• ehrenamtlich organisiert von den und für die dt. Wissenschaftseinrichtungen

• Bibliotheken

• Rechen- & Medienzentren

• ein gemeinnütziger Verein

DINI verfolgt das Ziel…

• Informations- und Kommunikationsdienstleistungen zu verbessern

• Entwicklung der Informationsinfrastrukturen zu fördern

• Erarbeitung, Anwendung und Weiterentwicklung von Standards anzuregen, zu 
unterstützen sowie Empfehlungen für deren Einsatz zu verbreiten

• Erfahrungen und Expertisen zu bündeln, zugänglich zu machen und den 
Austausch zu fördern 

Die Reisenden…

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023
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DINI ist organisiert in Arbeitsgruppen

• DINI/nestor-AG Forschungsdaten

• E-Learning

• Elektronisches Publizieren (E-Pub)

• Forschungsinformationssysteme (FIS)

• Kompetenzzentrum Interoperable Metadaten (KIM)

• Videokommunikationstechnologien und ihre Anwendungsszenarien (VIKTAS)

• AG Personal (in Gründung)

Die Deutsche Initiative für Netzwerkinformation e.V. 

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023

https://dini.de/ag/fis/
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DINI AG Forschungsinformationssysteme (FIS)

• https://dini.de/ag/fis/

• fis@dini.de

Dr. Sebastian Herwig (Universität Münster)
sebastian.herwig@uni-muenster.de

Regine Tobias, KIT-Bibliothek, (Karlsruhe Institute of Technology), 
regine.tobias@kit.edu

Meet us on:
24. DINI-Jahrestagung, 4.-5.Oktober 2023, Stuttgart

"Kooperationen - institutionell bis international„

Kontakt zur DINI AG FIS

Küsters, 111.BiblioCon, Hannover 2023

https://dini.de/ag/fis/
mailto:fis@dini.de
mailto:sebastian.herwig@uni-muenster.de
mailto:regine.tobias@kit.edu
https://dini.de/veranstaltungen/jahrestagungen/24-dini-jahrestagung-2023/
https://dini.de/veranstaltungen/jahrestagungen/24-dini-jahrestagung-2023/
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